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Hurtig und i heb ha ft .

Seht / wie die Ia - ge fioh fon _ nig ver _ klären / blau i ft der Himmel und gr ii nend das Fand .
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Klag ’ ift ein Mistori im Chore der Sfaren / trägt den die Schöpfung ein Trauergewand ?
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Flehet die Bli _ cke / die
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trü _ be fich fenken / hebet die Blicke : des Shönen ift viel . Tu gend wird fel _ ber zu Freuden uns
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SafJtfc dter TTau _ be , würzet die Früchte beim ländlichen Mahl . Schau _ et / fchau _ et / fie
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grünet in Kräutern und . La -w ..jS be malt uns die Aus _ ficht ins blumige Ihal .
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über die blühenden Wangen herab iFreun de was glei _ len euch wet nen
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Ed ' _ ler _ es bleibl uns noch viel zu verrichten ^* viel auch des Gu _ len ifl noch nicht gelhan .
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Heiterkeit lohn ! die Er _ fiillung der Pflichten , Ru _ he . Ru _ he be _ fchattet das En _ de der Bahn .
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Gu _ ten er _ geht es am Schlufse noch gut . Gu _ len ergeht es am Schlufse noch gut .
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fröh . lich die Schöpfun _ gen fe _ hen : Got _ tes Natur ifl ent _ zü „ ckend und helir

ftillen des Dürftigen Flehen ; Freuden des Wohlthuns ent — zü _ cken noch mehr . Lie "— bet / lie — bet .Mie
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lächelt durch Ro — fen demreu

Unfchuld kana ^n ;ie _ mals lächelt durch Ro _ fen demge _ reu _

na _ hen _ den To d
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